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Im Herzen

Advent bedeutet Ankunft – wir können uns 
im Advent also freuen auf die Ankunft Jesu.
Ob sich Maria wohl gefreut hat, als sie von 
Jesu Ankunft – und damit von ihrer 
eigenen „Niederkunft“ gehört 
hat??? Stellen Sie sich einmal 
vor, Sie wären Maria und Ih-
nen erscheint ein Engel, der 
sagt, dass Sie den Sohn des 
Höchsten gebären sollen. 
Maria ist skeptisch und fragt mit 
Recht: „Wie soll das denn gehen?“ 
Die Antwort des Engels, dass der Heilige 
Geist schon dafür sorgen würde, war be-
stimmt auch nicht wirklich beruhigend. 
„Alles ist möglich dem, der da glaubt.“ – so 
steht es bei Markus. Das ist einer meiner 
liebsten Bibelverse, fast ein Lebensmotto.
Aber ehrlich gesagt: Mein Verstand setzt 
dieser grenzenlosen Zuversicht manchmal 
einen Deckel drauf. Ich möchte glauben, 
dass Gott alles möglich machen kann – und 
gleichzeitig denkt mein Kopf: So einfach ist 
das doch nicht!
In solchen Momenten spüre ich, dass in mir 
verschiedene Stimmen sprechen: Der Kopf 
mit seinem klaren Denken, der Bauch mit 
seinem Gefühl und seiner Intuition – und 
dazwischen das Herz, das beides verbindet.

Das Herz hört auf den Verstand, nimmt das 
Gefühl dazu – und trifft daraus Entscheidun-
gen, die menschlich und hoffentlich tragfähig 

sind. Vielleicht ist das Herz der Ort, 
an dem Glaube wirklich Gestalt 

annimmt.
Maria hat all das Gehörte 
und Erlebte in ihrem Herzen 
bewegt. Sie verstand sicher 

nicht alles, aber sie ließ es 
wirken. Sie bewahrte es in sich, 

bis sie spürte, was Gott mit ihr vor 
hatte.

Ich kann das gut nachempfinden. Ich habe 
Menschen und Erinnerungen im Herzen, die 
mich prägen und begleiten. Und ich sage oft: 
Wer einmal in meinem Herzen ist, kommt da 
auch nicht mehr raus – das wäre zumindest 
sehr schwierig.
Vielleicht ist das ja genau das, was der Ad-
vent uns zeigen will:
Nicht alles sofort verstehen oder lösen zu 
müssen, sondern im Herzen zu bewahren, 
was Gott an uns heranträgt. Beherzt glau-
ben, beherzt leben, beherzt hoffen.
Dann kann auch in uns etwas ankommen 
– etwas von Gottes Licht, seiner Nähe und 
seinem Frieden. Amen. 

Michaela Herrmann , Diakonin
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Im Herzen
Ein Doppel-Interview mit dem Kardiologen Udo Bavendiek (UB) und Kir-
chenvorstandsmitglied Uwe Hoffmann (UH) zum Thema „Im Herzen“.

„Maria aber behielt alle diese Worte und be-
wegte sie in ihrem Herzen.“  Das Herz ist mehr 
als ein Organ – es ist der Ort, an dem wir 
Worte, Erlebnisse und Begegnungen bewah-
ren. Dort reifen Gedanken, wächst Vertrauen 
oder entsteht Glaube. 
Red: Wenn Sie das Wort „Herz“ hören – was 
ist Ihr erster Gedanke?
Udo Bavendiek (UB): Ich denke an Emotio-
nen, daran, glücklich oder traurig zu sein, an 
Schmerz und natürlich an die Liebe!
Uwe Hoffmann (UH): Herz und Hirn – beide 
Orte der Bewertung von Erlebtem und Ent-
scheidung sollten zusammen passen. Das ist 
sicher nicht immer ganz einfach und manch-
mal neige ich dazu, das Hirn, also die ratio-
nalen Entscheidungen, höher zu gewichten, 
als die Entscheidungen des Herzens. Aber 
ob mir das immer gut tut – da bin ich mir 
nicht so sicher.
Herr Bavendiek, Sie arbeiten als Kardiologe an 
der Medizinischen Hochschule Hannover. Sie 
erleben das Herz täglich als lebenswichtiges 
Organ. Was fasziniert Sie daran am meisten?
UB: Das komplexe Zusammenspiel zwischen 
Schrittmacherzellen, die ununterbrochen 
den Takt des Herzens vorgeben, dem Ar-
beitsmuskel, der mit enormer Kraft das Blut 
in den Körper pumpt, und den Herzklappen, 
die als Ventile das Blut in die richtige Rich-
tung lenken. Und dies geschieht ununter-
brochen circa 80 mal pro Minute, so dass 

das Herz während unseres Lebens circa 250 
Millionen Liter Blut durch unseren Körper 
pumpt. Ein kleines Wunder, welches da wie 
selbstverständlich und oft ganz unbemerkt 
und verlässlich seine Arbeit tut. 
Wie stark wirken sich Emotionen oder Stress 
auf die Herzgesundheit aus und welchen Rat 
würden Sie Menschen geben, um ihr Herz im 
Alltag zu schützen – jenseits von Bewegung 
und Ernährung?
UB: Das ist eine sehr schwierige Frage. Es gibt 
ein so genanntes „Broken-Heart–Syndrom“. 
Dabei erleben manche Menschen unter 
großem emotionalen Stress, zum Beispiel 
starker Aufregung, Streit oder Trauer, eine 
akute Schädigung der Herzfunktion, die sich 
in der Regel aber wieder, nach Beruhigung 
der Emotionen, komplett erholt. Vermutlich 
spielt dabei die akute und extreme Ausschüt-
tung von Stresshormonen eine wichtige Rol-
le. Zu großer Stress und Emotionen können 
sich also über diese Stresshormone direkt 
ungünstig auf den Herzmuskel auswirken, 
auch durch eine dadurch bestehende, dauer-
hafte Erhöhung der Herzfrequenz und des 
Blutdrucks. Diese dauerhafte Belastung kann 
das Herz schädigen. Belastung durch Sport, 
körperliche Arbeit und Bewegung hingegen 
wirken sich günstig auf das Herzkreislauf-
system aus. Es ist also, wie oft in der Medi-
zin und im Leben: Es kommt auf ein gutes 
Gleichgewicht an, dauerhafte Extreme sind 
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Udo Bavendiek (li) arbeitet und forscht als Kardiologe an der Medizinischen Hochschule 
Hannover und lebt mit seiner Familie in Hänigsen. Uwe Hoffmann ist Kirchenvorstands-
mitglied und wohnt mit seiner Familie in Uetze. Im Interview tauschen sich beide über 
„Herzensangelegenheiten“ aus. 

in der Regel schädlich. Es ist kaum möglich, 
akuten, emotionalen Stress im Alltag zu ver-
meiden. Wenn der Stress dauerhaft präsent 
ist, sollte man eine Anpassung der Umwelt-
faktoren vornehmen, auch das ist leider gar 
nicht so einfach. Eine wichtige und vielleicht 
auch einfache Maßnahme ist es, auf ausrei-
chend Schlaf zu achten oder zwischendurch 
einmal ganz bewusst Nichts zu tun und sei-
nen Gedanken freien Lauf zu lassen. 
Herr Hoffmann, in unserer Kirche ist vieles in 
Bewegung – Strukturen, Mitgliederzahlen, Per-
sonalien. Was gilt es Ihrer Meinung nach „im 
Herzen der Kirche“ zu bewahren?
UH: Dazu sollten wir uns erst einmal fragen, 
was das Herz der Kirche ist. Das Herz im Or-
ganismus ist einer der zentralen Motoren. 
Von da aus wird Energie verteilt in die an-
geschlossenen Organe. Wir müssen uns also
fragen, was wir zukünftig brauchen, um 

diese Energie zu den Organen, also zu den 
Menschen zu bringen. Dort muss diese 
Energie ankommen. Die Energie, also das 
Blut mit seinen Inhaltsstoffen, ist die christ-
liche Botschaft, sind die christlichen Wer-
te. Wir als Kirchenvorstand müssen uns 
fragen, was wir für Blutbahnen brauchen. 
Wie kann Glaube Ihrer Meinung nach helfen, 
Dinge im Alltag nicht sofort zu bewerten, 
sondern im Herzen zu bewegen, bevor man 
handelt oder urteilt? 
UH: Glaube macht frei von dem Anspruch, 
alles sofort, richtig und ausgewogen (für 
andere) entscheiden zu müssen. Anders als 
vielleicht in der Medizin, gibt es im prakti-
schen Leben in den meisten Situationen Zeit, 
Dinge beiseite zu legen, drüber zu schlafen 
und erneut anzuschauen. Losgelöst von den 
Emotionen des ersten Moments, zeigen sich 
häufig neue Aspekte, die es zu betrachten gilt 
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und die für eine dauerhafte Lösung wichtig 
sind.

Menschen sagen oft: „Ich habe etwas auf dem 
Herzen.“ – Wie gehen Sie mit solchen Momen-
ten um?
UH: Ich bin darauf gespannt, was dann 
kommt. Die Aussage „ich habe etwas auf dem 
Herzen“ zeigt mir, dass dieser Mensch mir 
Vertrauen entgegen bringt und es wichtig ist, 
mit diesem Menschen in ein Gespräch ein-
zusteigen. Alles weitere wird das Gespräch 
zeigen.
UB: Zuhören,  sich  Zeit  nehmen, Empathie 
zeigen, eigentlich selbstverständlich für 
unser Miteinander und zentral in unserem 
ärztlichen Handeln.
Was bedeutet es Ihrer Meinung nach heute, et-

was im Herzen zu bewegen – in einer Zeit, in der 
vieles laut, schnell und äußerlich geworden ist?
UH: Es bedeutet für mich, dass ich mich fra-
ge, was mein Gewissen dazu sagt und warum 
dieses Thema offenbar so wichtig ist, dass 
es nicht rein verstandesgemäß entschieden 
werden kann.
UB: Vielleicht Emotionen und Erinnerungen 
bewusster zuzulassen und zu reflektieren?
Red.: Vielen Dank für das Gespräch.

DANKE – nur fünf Buchstaben, 
aber es steckt so viel darin. 

Wir bedanken uns von Herzen bei allen, die in diesem 
Jahr die Kirchengemeinde An Aue und Fuhse unterstützt 
haben - mit helfenden Händen, Engagement und Ideen, 
Veranstaltungen, Gemeindeleben oder Gottesdienste  
ermöglicht, mit ihrer Arbeitskraft Dinge repariert oder  
organisiert haben. Genauso dankbar sind wir für die 

vielen kleinen und großen Geldspenden, die für verschie-
dene Projekte der kirchlichen Arbeit zusammenkamen, 

ebenso für die Unterstützung der Fördervereine.  
Wir wünschen Ihnen und Euch eine besinnliche  

Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein  
friedliches und gesundes neues Jahr 2026.

Der Kirchenvorstand
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Lebendiger Adventskalender
„Türen“ auf im Advent

Vereine, Gruppen, Privatpersonen laden ein, in der Adventszeit 30 min 
innezuhalten und gemeinsam vorweihnachtliche Lieder, Texte, Kekse, 
Tee und Punsch zu genießen. Die Treffen finden jeweils um 18 Uhr an 
den folgenden Tagen und Orten statt:

Datum 	 Ausrichter 			   Ort 

 

02.12.	 KG An Aue und Fuhse 		  Kirchstr. 7,Uetze 

04.12.	 Heimatverein Dollbergen 	 Blaues Haus, Alte Dorfstr. 21, Dollbergen 

05.12.	 Frauenzeit - KG An Aue u. Fuhse	 Gemeindehaus, Fuhsestr. 19, Dollbergen	

06.12.	 Familien Passon & Krummel 		   

	 & Posaunenchor			  Krätzer Straße 8b, Altmerdingsen 

08.12.	 Hof Wrede			   Jägerstraße 4, Uetze 

10.12.	 Maren Wrede 			   Uetze, Celler Str. 8a, Uetze 

10.12.	 Aktivkreis Obershagen		  Dorfzentrum St. Nicolai, Obersh. 

12.12.	 Förderverein Freibad Hänigsen	 Am Fließgraben 32, Hänigsen 

14.12.	 Sven Korn und Tobi Kophal	 An der Kirche / Eierschrank, Hänigsen 

16.12.	 Krippe Fuhsestrolche		  Schulstr. 2, Uetze 

17.12.	 Familie Ahrens			   Alte Dorfstraße 41, Dollbergen 

18.12.	 KiGo- Team			   Erlöser-Kirche, Dollbergen 

19.12.	 Fam. Cording, Korn, Hinze	 An der Kirche 2, Hänigsen 

Auch im Rahmen der Konzerte des Gesangvereins Concordia,  

des Vokalensembles MUNDWERK und der Konrhäuser Musikanten 

auf den Seiten 18 und 19 gibt es die Gelegenheit,  

bei Keksen und Punsch gemeinsame Zeit zu verbringen.
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Vi
vi

an
e R

ohde (56), Krätze

In meinem Herzen ist Platz für ... viele liebe Menschen. 
Allerdings ist der Türsteher strenger geworden.
In meinem Herzen ist kein Platz für ... Menschen, die einen 
mit einem negativen Gefühl zurücklassen.

   
   

    
    

     
 Angelika Welge (67), Katensen

In meinem Herzen ist Platz für ... Menschen, die mir 
positiv und fröhlich begegnen.

In meinem Herzen ist kein Platz für ... Menschen, die 
alles in einem negativen Licht sehen.

Be
rn

ha
rd

 Brunnecker (62), Schwüblingsen

In meinem Herzen ist Platz für ... Menschen in 
Not, die Hilfe brauchen.
In meinem Herzen kein Platz für ... Men-
schen, die sich nur für sich selbst interessie-
ren.

   
   

    
    

     
 Ronja Wollmann (15), Uetze

In meinem Herzen ist Platz für ... 
Menschen, die sich gegenseitig respektieren, niemanden 

vergessen und sich mit Freundlichkeit begegnen.
In meinem Herzen ist kein Platz für ... Menschen, die 

Hass verbreiten,  vorverurteilen und andere Menschen 
nicht so leben lassen, wie sie es gerne möchten.
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M
ich

ae
la Rode (60), Dollbergen

In meinem Herzen ist Platz für ... meine Familie, die ist das Wichtigste 
für mich. Und natürlich für Freundschaften, Bekanntschaften, für Musik 

und auch für stille Momente, gute Gespräche und, ganz wichtig in der 
heutigen Zeit, für Frieden, so abgedroschen sich das auch anhört.
In meinem Herzen ist kein Platz für ... Hass, Lügen und Kälte, Miss-
gunst und Krieg. Manchmal möchte ich beim Anschauen der Nach-
richten mein Herz zuklappen können, um nicht alles so dicht an mich 

heranzulassen. Was nicht aus Liebe und Menschlichkeit passiert, kann 
gerne draußen bleiben.

Ferdinand Brandes (80), U
etze

In meinem Herzen ist Platz für ... meine Familie und 
für eine nachhaltige Fußbekleidung.

In meinem Herzen ist kein Platz für ... Lebensmittel-
verschwendung.

An
et

te W
rede (55), Uetze

 In meinem Herzen ist Platz für ...  ehrliche Freundschaft und Liebe. 
Platz habe ich zusätzlich für die Sonne, das Meer, den Strand mit 
Muscheln und Steinen. Mein Herz hüpft, wenn ich viele bunte 
Blumen sehe. Ganz leicht wird mir ums Herz, wenn ich mich ge-
sehen fühle️.  

Ich habe keinen Platz in meinem Herzen ... für unfaires und 
egoistisches Verhalten. Für Betrug, Lügen, Schweigen, Gewalt und 
Hass ist mein Herz verschlossen.

Sonja Avemaria-Wrede (75), H
änigsen

  In meinem Herzen ist Platz für ...  
meine Familie, meine Freundinnen/Freude und die Demokratie . 
Ich habe keinen Platz in meinem Herzen für ...Hass und Hetze.
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Mit großer Spannung und Sorge wurde nach 
der Verabschiedung von Pastor Steffen Lah-
mann die Frage gestellt: Wann wird die Pfarr-
stelle besetzt? Wird sie überhaupt besetzt? 
Nicht im Traum hat der Kirchenvorstand 
daran gedacht, gerade diese Pfarrstelle un-
besetzt zu lassen, aber die Fragen waren 
natürlich verständlich.

Im Kirchenvorstand und mit Superintenden-
tin Sabine Preuschoff wurden verschiede-
ne Möglichkeiten in Betracht gezogen. Die 
beste und die schnellste Lösung war es, auf 
eine Ausschreibung zu verzichten und um 
die Ernennung einer Person im Probedienst 
zu bitten, so wie wir das bei der Pfarrstel-
le in Uetze auch getan haben. Natürlich 
haben wir das nicht ohne jeden Anlass so 
gedacht: Pastor Daniel Lechler ist mit Vika-
rin Hanna Lechler verheiratet, ihr Vikariat 
geht am 31. Dezember 2025 zu Ende und 
sie kann zum 1. Januar 2026 in einer Kir-
chengemeinde ihren Probedienst starten.  
Warum also nicht bei uns?

Wir freuen uns, Euch und Ihnen mitteilen zu 
können, dass das Landeskirchenamt unse-
rer Bitte gefolgt ist! Schnell haben wir einen 
Termin zur Ordination gefunden, selbstver-
ständlich in der St. Petri Kirche in Hänigsen. 
Hiermit laden wir Sie und Euch herzlich zur 
Ordination von Hanna Lechler, Pastorin im 
Probedienst, am 17. Januar um 14:00 Uhr 

Ordinationsgottesdienst Hanna Lechler
Pfarrstelle Hänigsen-Obershagen wird besetzt!
  

in die St. Petri Kirche Hänigsen ein. Die Ordi-
nation wird von Regionalbischöfin Marianne 
Gorka (Sprengel Lüneburg) durchgeführt, die 
vakante Superintendentur wird durch Pas-
torin Friederike Grote (Pankratius Kirchen-
gemeinde Burgdorf) vertreten.

Der Kirchenvorstand

Im Anschluss an den Gottes-
dienst am 17. Januar um 14 Uhr 
laden wir zu einem Empfang in 
das Haus der Begegnung ein. 

Wir freuen uns auf Ihr und Euer 
zahlreiches Erscheinen!

10 | Aus dem Kirchenvorstand



Auf ein Wort mit Daniel Lechler
Gemeindebriefe stärken die Gemeinschaft vor Ort

Doch die Kosten für Papier, Druck und Ver-
sand sind deutlich gestiegen, sie belaufen 
sich inzwischen für jede Ausgabe auf eine 
Summe zwischen 3000 und 3500 Euro. Trotz 
ehrenamtlicher Arbeit, Haushaltsmitteln und 
Anzeigen müssen wir den Druck künftig mit 
Spenden absichern.
Darum meine herzliche Bitte: Helfen Sie mit, 
dass die UferSeiten weiterhin zu den Men-
schen kommen.

 
Mit herzlichem Dank und Segenswunsch, 

Ihr Pastor Daniel Lechler

Spendenkonto für dem Gemeindebrief: 

Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burg-

dorfer Land 

IBAN: DE62 5206 0410 0000 1051 04 

Verwendungszweck:  

0-12104-175955 An Aue und Fuhse

Seit Februar bin ich, Daniel Lech-
ler, Pastor in der Kirchengemeinde An 
Aue und Fuhse und wohne mit meiner Fami-
lie über dem Gemeindehaus in Uetze.
Wenn der neue Gemeindebrief in meinem 
Briefkasten liegt, freue ich mich jedes Mal 
hineinzuschauen. Schon beim ersten Durch-
blättern entdecke ich Bekanntes und Neues 
– ein vertrautes Gesicht auf einem Foto, eine 
Einladung zu einem Konzert, eine Andacht, 
die zum Nachdenken anregt. Seit der Fusion 
unserer Gemeinden im Jahr 2023 verbinden 
die UferSeiten Menschen über Dorfgrenzen 
hinweg. Mehr als 8.000 Hefte werden vier-
mal im Jahr verteilt – und sie schaffen etwas, 
was in unserer Zeit nicht selbstverständlich 
ist: Gemeinschaft.
Gerade für viele ältere Menschen ist der Ge-
meindebrief ein Stück Nähe und Teilhabe. Er 
zeigt, was in unserer Kirchengemeinde ge-
schieht. Die UferSeiten sind damit nicht nur 
ein Informationsblatt, sondern ein Band, das 
uns miteinander verbindet.
Als ich im Februar dieses Jahres meinen 
Dienst hier begonnen habe, hat mir der Ge-
meindebrief sehr geholfen, die Orte und 
Menschen kennenzulernen. Ich habe ge-
spürt, wie viel Herzblut, Ehrenamt und Zu-
sammenhalt in diesem Projekt steckt. Und 
ich bin sicher: Meiner Frau, die im kommen-
den Jahr Teil unseres Pfarrteams wird, wird 
es ähnlich gehen.

| 11Aus dem Kirchenvorstand



Nach 21 Jahren im Dienst unserer Kirchen-
gemeinde verabschiedet sich unsere 
Küsterin Ulrike Elgert in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Im Gespräch mit Simone 
Bürger blickt sie zurück auf ihre Zeit in der 
Kirche und erzählt, was ihre Arbeit für sie 
so besonders gemacht hat. 
Red: Was hat Sie damals an der Arbeit als 
Küsterin besonders gereizt oder begeistert?
Ich war damals schon im Kirchenvorstand ak-
tiv und kannte die Arbeit meines Vorgängers 
ein bisschen. Als ich ihn krankheitsbedingt 
vertreten habe, merkte ich, dass mir die ab-
wechslungsreiche Arbeit und mehr oder we-
niger freie Zeiteinteilung in „meiner“ Kirche, 
viel Freude bereitet. 
Wie sieht ein typischer Tag als Küsterin aus? 
Es gibt eigentlich keinen typischen Küster-
tag, da jeder Tag anders ist und meist irgend-
welche Überraschungen mit sich bringt, oft 
kommt es anders, als man geplant hat, aber 
das macht die Vielfalt und den Reiz an der 
Arbeit aus.
Gibt es bestimmte Zeiten im Kirchenjahr, die 
besonders arbeitsintensiv oder besonders 
schön sind?
Ja. Arbeitsintensiv, aber auch ganz beson-
ders, ist auf jeden Fall die Advents- und Weih-
nachtszeit mit schönen Konzerten in der 
Kirche, die mehr Vor- und Nachbereitungen 
brauchen und die vielen verschieden Gottes-
dienste, besonders an Heiligabend. 
Auch Ostern mit der frühen Osternacht ist 

Von Herzen 

Ein großes Dankeschön

etwas ganz Besonderes, was ich auch nach 
meiner Dienstzeit nicht missen möchte. Die 
Konfirmationen, mit den aufgeregten Kon-
firmandinnen und Konfirmanden und ihren 
stolzen Eltern gehören natürlich auch dazu.
Welche Rolle spielt die Zusammenarbeit mit 
Pastoren und Pastorinnen, dem Kirchenvor-
stand und Ehrenamtlichen?
Wir sind ein gut aufeinander eingespieltes 
Team von Pastoren und Pastorinnen, der 
Diakonin, den Küsterkolleginnen und Pfarr-
amtssekretärinnen. Mit der Zeit weiß man, 
wer was wie im Gottesdienst, bei Sitzungen 
oder anderen Veranstaltungen haben möch-
te.
Gibt es Momente oder Erlebnisse, an die Sie 
besonders gern zurückdenken?
Wenn die Kirche gut besucht war, die Gottes-
dienstbesucher zufrieden, mit einem netten 
Wort nach Hause gehen.
Wenn ich Heiligabend nach der Christmette, 
wenn alles aufgeräumt ist, den Kirchenraum 
einen Moment für mich alleine habe, die Stil-
le fühlen kann.
Es gab besondere Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel das Luthermahl, das wir in der Kir-
che gefeiert haben, an festlich gedeckten Ta-
feln haben wir in altertümlichen Kostümen 
die Gäste bewirtet.

12 | Ulrike Elgert



Ihre Aufgaben:
• Begleiten & Nachbereiten von Gottesdiensten,
  Taufen, Trauungen & Konzerten
• Technik & Glocken bedienen
• Räume verwalten, pflegen &
  Veranstaltungen mitorganisieren

Ihr Profil:
• Freundlich, zuverlässig, organisiert, teamfähig
• Technikaffin & handwerklich geschickt
• Flexibel in den Arbeitszeiten
• Mitgliedschaft in einer ACKN-Kirche

Wir bieten:
• Unbefristeter Vertrag & Vergütung nach Dienst-VO (TV-L)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Laptop und Diensthandy
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Kollegiales Team aus Haupt- und Ehrenamlichen

(25 Stunden/Woche)
Start: 01.01.2026

Küster/in
(m/w/d) in Teilzeit gesucht!

Bewerbung per E-Maill
Uwe Hoffmann - kg.auefuhse@evlka.de

| 13Küsterin mit Superkraft

ser und Traubenzucker für Notfälle sollte 
immer in der Sakristei stehen.

Gibt es eine typische „Küsterinnen-Super-
kraft“, die Sie in all den Jahren entwickelt 
haben?
Immer da zu sein, wenn eine Küsterin ge-
braucht wird.
Welche Fähigkeiten oder Eigenschaften sollte 
die Person mitbringen, die diesen Beruf aus-
übt und haben Sie einen Rat oder Wunsch 
für Ihre Nachfolgerin bzw. Ihren Nachfolger?
Die Person sollte der Kirche schon nahe sein 
und sich mit der Gemeinde und dem Gebäu-
de verbunden fühlen, ich sage heute noch 
„meine“ Kirche. Man sollte den Beruf lieben 
und mit dem Herzen ausführen.
Meinem Nachfolger oder Nachfolgerin wün-
sche ich ganz viel Freude bei der Arbeit und 
ein gutes Miteinander mit allen Kollegen und 
Kolleginnen.
Was werden Sie am meisten vermissen, wenn 
Sie in den Ruhestand gehen?
Das „ Gebrauchtwerden“, die Wertschätzung.
Vielen Dank für das Gespräch.

Auch der Neubau des KiZ war eine besonde-
re Erfahrung und mit so mancher Heraus-
forderung. Jetzt können wir das Arbeiten in 
den neuen Räumen genießen.
Gab es schon einmal eine kleine Panne im 
Gottesdienst oder beim Aufbau, über die Sie 
heute schmunzeln können?
Oh ja, ich glaube das gehört einfach dazu, 
wo gearbeitet wird passieren auch mal klei-
ne Pannen, z.B. läuten die Glocken weiter 
obwohl der Gottesdienst schon begonnen 
hat, in letzter Minute wird noch das warme 
Taufwasser geholt oder wenn die Technik 
mal wieder nicht so funktioniert, wie vorher 
beim Ausprobieren: kein Bild, kein Ton.
Welches „Notfall-Set“ sollte eine gute Küsterin 
immer dabeihaben?
Immer ein Feuerzeug in der Jackentasche, 
ein Handy für Notfälle, Gelassenheit (fehlt 
mir leider manchmal), eine Tüte kleine Gum-
mibärchen für die jüngsten Besucher. Was-
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Die Koordination ist eine verantwortungs-
volle, aber gut zu bewältigende Aufgabe, die 
das Miteinander in unserer Gemeinde stärkt.
Unser Appell an Sie: Das Bestehen und die 
Lebendigkeit unserer Kirchengemeinde hän-
gen davon ab, dass viele bereit sind, mitzu-
helfen und Aufgaben zu übernehmen. Jede 
helfende Hand zählt! Wenn Sie sich vorstel-
len können, den Gemeindebrief auszutragen 
oder die Koordination zu übernehmen, mel-
den Sie sich gerne im Gemeindebüro oder 
sprechen Sie uns direkt an.

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
die „UferSeiten“ weiterhin alle Haushalte 
erreichen und unsere Gemeinde lebendig 
bleibt!
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Liebe Gemeindemitglieder,
damit unser Gemeindebrief „UferSeiten“ wei-
terhin zuverlässig in Hänigsen und Obersha-
gen verteilt werden kann, suchen wir drin-
gend neue Austrägerinnen und Austräger! 
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr 
und der Zeitaufwand für die Verteilung be-
trägt jeweils etwa zwei Stunden. Es ist eine 
schöne Möglichkeit, mit Menschen in Kon-
takt zu kommen und einen wichtigen Beitrag 
für unsere Kirchengemeinde zu leisten.
Darüber hinaus suchen wir jemanden, der 
die Koordination der Verteilung in Hänig-
sen übernimmt. Diese Aufgabe umfasst das 
Führen und Aktualisieren von Listen, aus 
denen hervorgeht, welche Austrägerinnen 
und Austräger welche Straßen übernehmen 
und wer im Vertretungsfall einspringen kann. 

Austräger:Innen gesucht! 

Gemeindebrief in Not
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Krippenschau am Haus der Begegnung 
Alle Jahre wieder 

Auch in diesem Jahr werden in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit in den Fenstern 
des Hänigser Gemeindehauses wieder ver-
schiedene Weihnachtskrippen ausgestellt. 
Zu sehen sind eine alte originale „Hänigser 
Weihnachtskrippe“, eine „Orientalische Krip-
pe“ und eine Weihnachtskrippe, die der Hä-
nigser Krippenexperte Alfred Then neu ge-
baut hat. Weiterhin ist auch wieder die große 
„Oberammergauer Krippe“ mit echten hand-
geschnitzten Oberammergauer Figuren zu 
sehen. Vom ersten Advent bis zum 6. Januar 
2026 können die Krippen täglich ohne An-
meldung in den weihnachtlich beleuchteten 
Fenstern des Gemeindehauses kostenlos an-
gesehen werden. Die Krippen werden nach-
mittags und abends in der Zeit zwischen16 
und 21 Uhr beleuchtet. In den vergangenen 

Jahren haben weit mehr als 900 Interessier-
te  von nah und fern die Krippen betrachtet. 
Auch Kindergartengruppen und Schulklas-
sen bestaunten die Krippen schon vormit-
tags. Nachmittags machten sich oft Groß-
eltern mit Enkelkindern oder ganze Familien 
auf den Weg zu den Weihnachtskrippen. 
 
Wir freuen uns, wenn die Krippen auch in 
diesem Jahr wieder vielen Menschen eine 
Freude machen können! 

Sie finden die festliche Ausstellung 
in den Fenstern des Gemeindehau-
ses in Hänigsen, An der Kirche 2, vom  
30. November bis zum 6. Januar 2026.
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Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!
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THE IRISH CHRISTMAS SHOW präsentiert Music, Fun & 
Stories von der grünen Insel. Weltbekannte Weih-
nachtslieder treffen auf die einzigartige Schönheit 
irischer Musik - gewürzt mit Witz und 
Entertainment. Ann und Ed O‘Casey nehmen 
das Publikum in deutschsprachiger Moderation 
mit auf eine humorvolle Reise durch typisch 
irische Familientraditionen und die besonderen 
Weihnachtsbräuche der grünen Insel - ein 
unvergesslicher Abend voller Lachen und 
Staunen.  
Seit sieben Jahren regelmäßig bei Dieter 
Hallervorden im Berliner Schlosspark-
theater zu Gast. 
Have A Happy Irish Christmas! 

TICKETS: 
Uetze Ev.-Luth. Kirchenbüro Hänigsen Blumen & Stil Burgdorf HAZ & NP Geschäftsstelle 
& Ticketshop, in allen famila Märkten, Online und vor Ort an allen VVK-Stellen von Eventim.
de VVK: 30 € zzgl. Gebühr | Videos und weitere Infos unter www.irish-christmas.de

20.12.
20 UHR

25 UETZE
JOHANNES DER TÄUFER KIRCHE

Adventskonzert
Mitwirkende: Posaunenchor, Happy Voices, Kantorei,            

Antje Hoffmann, Annegret von Collande
Gast: Chor der Neuapostolischen Kirche

Eintritt frei
Johannes der Täufer Kirche, Kirchstraße 7, Uetze 

Die Kirchengemeinde An Aue und Fuhse lädt ein zum:

30. November, 17 Uhr



Sonntag,14. Dezember, 19 Uhr 

MUNDWERK
The World for Christmas
Das Vokalensemble verspricht einen 
Abend mit stimmungs- und klangvoller 
Musik und gemütlichem Ausklang mit 
heißem Kakao und Punsch.

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen 

Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr 

Feuerwehrmusikzug 
Ausbildungsorchester 
Festliches Adventskonzert

 
St. Petri Kirche Hänigsen

Freitag, 12. Dezember, 19 Uhr

Gesangverein Concordia
Adventskonzert

Christus-Kirche Schwüblingsen

Freitag, 5. Dezember, 19 Uhr

Dua Divina
Weihnachtliches Konzert
Jana Pospeschill und Kristina Kocharyan 
präsentieren märchenhafte Klänge und 
Weihnachtsohrwürmer mit Klavier und 
Gesang.

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen 

Samstag, 6. Dezember, 19 Uhr  

Chorange
Weihnachtliches mit Punsch und 
Plätzchen 

St. Johannes der Täufer Kirche Uetze

Mittwoch,17. Dezember, 19 Uhr 

VOX SPIRITUS 
Ein Abend, an dem gemeinsam mit 
Chorange ordentlich in Weihnachts-
stimmung versetzt wird. Pausenpunsch 
und Kekse runden ein ohren- und 
herzerwärmendes Programm mit viel 
Lametta für die Seele ab

St. Johannes der Täufer Kirche Uetze
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Samstag, 24. Januar 2026, 19 Uhr 

ROCK IT 
Der Chor aus Burgdorf 

Junge Klassiker der Rock- und Pop-Ge-
schichte 

St. Johannes der Täufer Kirche Uetze

Sonntag, 25. Januar 2026, 18 Uhr 

The Churchills
Burgdorfer Live-Band
Satter Sound, Rock, Pop, Blues und Jazz, 
virtuose Gitarrenklänge und mehrstim-
miger Gesang

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen

Sonntag, 13. Februar 2026, 19 Uhr  

Benkönig
Singer-Songwriter
Lutz König und Michael Benkowitz  
präsentieren ihre deutschsprachigen  
Kompositionen.

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen

Freitag, 19. Dezember, 17 Uhr

Kornhäuser Musikanten
Weihnachtskonzert
 
Hof Bethmann, Lahkamp 9, Uetze
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Es ist wieder so weit: In Dollbergen startet 
ab dem 1. November unser Mittagstischan-
gebot. Die Ehrenamtlichen des Vereins Ge-
nerationenhilfe Dollbergen und der Kirchen-
gemeinde stehen bereit und freuen sich auf 
regen Besuch. Wir treffen uns jeden Diens-
tag im Gemeindehaus Dollbergen, Fuhse-
straße 19, zwischen 12 Uhr und 14 Uhr! Im 
Dezember machen wir nach dem 12. eine 
Advents- und Weihnachtspause. In 2026 gibt 
es den Mittagstisch wieder zwischen dem 13. 
Januar und dem 24. März.

Meet&Eat
Klönen am Mittag

In Obershagen existiert das Angebot schon 
seit einiger Zeit. Deshalb macht das Team 
der Ehrenamtlichen (Aktivkreis Obershagen) 
ab dem 27. November im ganzen Monat 
Dezember eine wohlverdiente Pause. Dafür 
startet der Mittagstisch im Dorfzentrum St. 
Nicolai in Obershagen bereits wieder am 8. 
Januar und wir freuen uns bis einschließlich 
26. März auf gemeinsame Mahlzeiten. ACH-
TUNG: Das Angebot in Obershagen findet 
donnerstags zwischen 12 Uhr und 14 Uhr 
statt!
Wir freuen uns auf gute Gespräche mit Ihnen 
und Euch bei einer wärmenden Suppe!

Unter dem Motto „zusammen is(s)t man 
weniger allein“ lädt der Diakonieausschuss 
nach dem Gottesdienst am 25. Dezember ab  
12 Uhr zu gemeinsamer Suppe und Schnitt-
chen ins Haus der Begegnung in Hänigsen 
ein. Im Anschluss daran wollen wir einen be-
sinnlichen Nachmittag bei Kaffee und Kek-
sen, Liedern und Geschichten verbringen.
Zur besseren Planung bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 15. Dezember bei 
Daniela Leider unter: daniela.boese@web.

Oh du fröhliche 
Herzliche Einladung zum Weihnachtsessen 

de oder telefonisch unter 0173-6167223. 
So können wir auch einen Fahrdienst, der 
den Interessierten das Kommen erleichtern 
soll, besser organisieren. Alle spontanen 
Besucher sind ebenfalls jederzeit willkom-
men! Das Angebot ist nicht an eine Kon-
fession gebunden. Wir freuen uns auf SIE! 

Der Diakonieausschuss
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Gemeindereise an die Mosel, nach Trier und Luxemburg 
Regen, Wein und königliche Momente

Mit 41 fröhlichen Reisefreundinnen und 
-freunden machte sich unsere Gemeinde 
auf den Weg Richtung Mosel – und schon 
im Bus war die Stimmung prima. Wir erreich-
ten Trier bei herrlichem Sonnenschein. Bei 
einer interessanten Stadtführung durch die 
älteste Stadt Deutschlands lernten wir viel 
über römische Geschichte.

Freitag führte uns die Tour nach Luxemburg, 
wo ausgerechnet an diesem Tag der Thron-
wechsel stattfand! Während also im Groß-
herzogtum Geschichte geschrieben wurde, 
genossen wir als Zuschauerinnen und Zu-
schauer die besondere Atmosphäre in der 
Stadt – und das Gefühl, Teil eines königlichen 
Kapitels zu sein.

Samstag ging’s weiter nach Bernkastel-Kues, 
wo wir uns vom Regen nicht die Laune ver-
derben ließen. Eine gemütliche Schifffahrt 
auf der Mosel brachte uns schöne Ausblicke 
– bevor der Tag mit einer Weinprobe seinen 
genussvollen Höhepunkt fand. Die Weine 
wärmten Herz und Seele, auch wenn das 
Wetter draußen anderer Meinung war.

Sonntag stand noch ein kurzer Abstecher 
nach Saarburg auf dem Programm, bevor 
es wieder heimwärts ging – ein gelungener 
Abschluss voller schöner Eindrücke, guter 
Gespräche und der einen oder anderen Ge-
sangseinlage im Bus.

Trotz Regen war es eine Reise voller Herzlich-
keit, Humor und Gemeinschaft – eben genau 
so, wie wir es uns gewünscht hatten. 

Wir freuen uns schon heute auf die 
im nächsten Jahr geplante Fahrt nach 
Prag vom 24. bis 27. September 2026. 
Genauere Informationen folgen in der 

nächsten Ausgabe der UferSeiten.
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Der Nikolaus kommt 
Einladung zum Frauenfrühstück

Kirchenkreissozialarbeiterin Imke Fronia 
hat beim Frauenfrühstück am 13. Septem-
ber einen Einblick in ihre vielseitige Arbeit 
bei der Diakonie gegeben. Sie engagiert sich 
unter anderem in der Migrationsarbeit, bei 
der Schwangerschaftskonfliktberatung, im 
Jugendcafé, für Familien in Not, in der Ta-
geswohnung oder im Second-Hand-Laden 
Benefizz. Sie dient ihren bedürftigen Nächs-
ten, wo sie nur kann. 
Im Anschluss an ihre anschauliche Schil-
derung spendeten die Besucherinnen des 
Frauenfrühstücks an die dreihundert Euro 
für ihre wertvolle Arbeit. Imke wird sie in Ein-
kaufsgutscheine investieren.

Wie gut, dass unser Kirchenkreis diese herz-
liche und anpackende Sozialarbeiterin hat!    

Herzliche Einladung zum Frauenfrüh-
stück der Kirchengemeinde an Aue und 

Fuhse am 06. Dezember um 
9:30 Uhr im Haus der Begegnung, 

An der Kirche 2, in Hänigsen.
Bitte melden Sie sich zu diesem Frauen-

frühstück zum Thema „Nikolaus“ bis 
zum 3. Dezember bei Gisela Schlecht 

an: 05147-979550.  

22 | Senioren in der Gemeinde22 |

Herzliche Einladung

Auch in diesem Jahr laden wir Sie in unserer Kirchengemeinde An Aue und 
Fuhse an verschiedenen Orten herzlich zu den stimmungsvollen  
Seniorenweihnachtsfeiern ein:

Schwüblingsen 	 Dienstag, 	   2. November 	 15 Uhr 
Uetze 		  Mittwoch, 	   3. Dezember 	 15 Uhr 
Obershagen 	 Mittwoch, 	   3. Dezember 	 15 Uhr 
Dollbergen 	 Mittwoch, 	 17. Dezember 	 15 Uhr 
Hänigsen 	 Mittwoch, 	 17. Dezember 	 15 Uhr

* *

*
*

**

*



Seniorenkarneval im Haus der Begegnung 
Helau und Alaaf!

| 23Lektorin stellt sich vor

Am 18. Februar 2026 findet wieder unser 
traditioneller und beliebter Seniorenkarne-
val in Hänigsen im „Haus der Begegnung“ 
statt. Zu dieser Karnevalsveranstaltung 
sind alle Senioren unserer Kirchengemein-
de eingeladen. Es erwartet Sie ein buntes 
Programm aus Büttenreden, Sketchen, Pa-
rodien und vielem mehr. Zu dieser Veran-
staltung haben sich auch bekannte Künst-
ler*innen aus dem Showgeschäft angesagt. 
Einlassvoraussetzungen sind gute Laune 
und ein lustiger Hut, den Sie während der 
Veranstaltung tragen. 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie 
mit am Mittwoch, dem 18. Februar, 
ab 15 Uhr im Haus der Begegnung in 
Hänigsen, An der Kirche 2.

Für eine bessere Planung bitten wir 
um eine Voranmeldung in unseren 
Kirchenbüros bis zum 10. Februar. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

2026 – das neue Jahr beginnt mit der Jah-
reslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ aus der Offenbarung 21, 5. Auch wenn 
wir heute noch nicht wissen, was uns das 
neue Jahr bringt, laden wir ganz herzlich 
dazu ein, im Gottesdienst am 11. Januar um 
10:30 Uhr in Uetze gemeinsam mit Roswi-
tha Weis einen besonderen Blick auf diese 
Jahreslosung zu werfen. Roswitha Weis aus 
Hänigsen arbeitet seit vielen Jahren ehren-
amtlich als Lektorin in unserem Kirchenkreis 
und engagierte sich früher im Kirchenvor-
stand in Arpke. Besonders diakonische Auf-
gaben und die Seniorenarbeit lagen ihr dort 
am Herzen. Aufgrund einer chronischen 
Muskelerkrankung beschränkt sich ihr Wir-

Gottesdienst zur Jahreslosung 2026  
„Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ 

ken heute auf alles, was im Sitzen möglich 
ist, so dass neben der Musik, dem Verfassen 
von Texten, Fotografieren und der Zeit mit 
ihrem Mann, den erwachsenen Kindern und 
Enkelkindern, das Malen großer Bilder auf 
Leinwand zu ihren Lieblingsbeschäftigungen 
gehört. Einmal im Jahr gestaltet sie so mit 
Acrylfarbe die Jahreslosung in Wort und Bild 
und lädt Sie und Euch ein, dieses besondere 
Bild im Gottesdienst am 11. Januar mit ihr 
zusammen zu entdecken.



druck
punkt
langer

DRUCK
VOR ORT

IHR

PARTNER

info@druckpunkt-langer.de
Tel. 05173-922353
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Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie  
von unseren Immobilienprofis.

bIhr Ansprechpartner:	
	 Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf



Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Smarte & Energieeffiziente Lösungen für Ihr
Zuhause – vom Fachhändler vor Ort.

Energiemanagementsysteme
PV-Anlagen und Speicher,

Klimaanlagen,
Wärmepumpen und Wallboxen

VD Elektrik
Elektromeister

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85–89
31311 Uetze

Tel. (0 51 73) 92 21 44
www.vdelektrik-uetze.de

Hausgeräte

Elektroheizungen

Materialverkauf
Klimaanlagen
Steuerungstechnik

Installationen

Reparaturen

Lichttechnik

SAT-Anlagen

Photovoltaik
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

14.09. 
13. So. nach 
Trinitatis

10:30 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Altmerdingsen Pastor Dr. Anca

05.10. 
16. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Hänigsen  
mit Abendmahl

Pastorin Behler

17:00 Uhr Katensen 
mit Abendmahl

Pastorin Behler

19.10.
18. So. nach 
Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Uetze Pastor Dr. Anca

26.10.
19. So. nach 

Trinitatis

11:00 Uhr Uetze - Friedwald Pastor Lechler

15:00 Uhr Burgdorf - St. Pankratius
Verabschiedung Superinten-
dentin Sabine Preuschoff

Regionalbischöfin Marianne 
Gorka

31.10.
Reformationstag

10:30 Uhr Uetze JuMaK

18:00 Uhr Obershagen, Abendmusik 
Posaunenchorjubiläum

Pastorin Neuenfeldt
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

12.12.
Freitag

15:30 Uhr Uetze
Kinderkirche

Diakonin Herrmann + Team

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

13.12.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB
Kindergottesdienst

KiGo-Team

07.12.

2. Advent

10:30 Uhr Hänigsen 

mit Abendmahl
Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Katensen 
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca

24.12.
Heiligabend

Die Informationen zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend 
finden Sie auf Seite 28

26.12.
2. Weihn.-tag

10:30 Uhr Uetze Pastor Lechler

31.12.
Silvester

17:00 Uhr Uetze 
Altjahresabend

Pastorin Neuenfeldt

14.12. 
3. Advent

10:30 Uhr Uetze mit Musik von den 
FuhseTönen

Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Obershagen Dirk Rentz

21.12. 
4. Advent

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastorin Behler

17:00 Uhr Altmerdingsen Pastorin Behler

25.12.
1. Weihn.-tag

10:30 Uhr Hänigsen Pastor Dr. Anca

09.01.
Freitag

15:30 Uhr Uetze 
Kinderkirche

11.01.
1. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Uetze
Gottesdienst zur Jahreslosung

17:00 Uhr Katensen

04.01.
2. So. nach 

Weihnachten

10:30 Uhr Dollbergen
mit Abendmahl

17:00 Uhr Obershagen
mit Abendmahl

10.01.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB
Kindergottesdienst

16.01.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

17.01.
Samstag

14:00 Uhr Hänigsen
Ordination Hanna Lechler



02.11.
20. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl

Pastor Lechler

17:00 Uhr Schwüblingsen
mit Abendmahl

Pastor Lechler

08.11.
Samstag

14:00 Uhr Uetze
Taufgottesdienst

Pastor Lechler

16:30 Uhr Hänigsen
Laternenumzug Hänigsen, 
Andacht in der Kirche

Diakonin Herrmann

09.11. 
Drittletzter So. 

des Kirchenjahres

10:30 Uhr Hänigsen  Pastor Dr. Anca

10:30 Uhr Dollbergen - Gemeindehaus   
Kindergottesdienst

KiGo-Team

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

15.11.
Samstag

10:00 Uhr Obershagen
Jubiläum Hospiz-Stiftung

NN

10:00 Uhr Hänigsen - HdB
Kindergottesdienst

16.11. 
Volkstrauertag 

(Vorletzter So. des 

Kirchenjahres)

09:00 Uhr Katensen  Pastor Lechler

09:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Dr. Anca

09:30 Uhr Hänigsen Pastorin Neuenfeldt

10:30 Uhr Obershagen Pastorin Neuenfeldt

10:30 Uhr Uetze Pastor Lechler

11:00 Uhr Altmerdingsen S. Kubitz

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

23.11. 
Letzter So. des 
Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonn-
tag)

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl  

Pastor Lechler

10:30 Uhr Hänigsen   
mit Abendmahl 

Pastorin Behler

10:30 Uhr Dollbergen 
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

18.01.
2. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Schwüblingsen

10:30 Uhr Dollbergen - Gemeindehaus
Kindergottesdienst

24.01.
Samstag

10:00 Uhr Obershagen 
Kindergottesdienst

1:00 Uhr Uetze
Taufgottesdienst

25.01.
3. So. nach 

Epiphanias

15:00 Uhr Hänigsen
Neujahrsempfang

01.02.
Letzter So. nach 

Epiphanias	

10:30 Uhr Obershagen
mit Abendmahl

17:00 Uhr Altmerdingsen 
mit Abendmahl

08.02.
Sexagesimä	

10:30 Uhr Dollbergen

17:00 Uhr Hänigsen 

13.02.
Freitag

15:30 Uhr Uetze 
Kinderkirche

14.02.
Samstag

14:00 Uhr Dollbergen
Taufgottesdienst

15.02.
Estomihi	

10:30 Uhr Uetze

17:00 Uhr Katensen 

21.02.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB
Kindergottesdienst

22.02.
Invokavit

10:30 Uhr Hänigsen Verabschiedung 
Pastorin Behler

10:30 Uhr Dollbergen - Gemeindehaus
Kindergottesdienst

17:00 Uhr Schwüblingsen 

06.02.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

28.02.
Freitag

10:00 Uhr Obershagen 
Kindergottesdienst

HINWEIS zur Kirche in Hänigsen 
Liebe Gemeindemitglieder, da zurzeit die Heizung in unserer Kirche in Hänigsen defekt 

ist und komplett erneuert werden muss, möchten wir Sie bitten, sich zu den  
kommenden Gottesdiensten in Hänigsen wetterentsprechend warm anzuziehen. 

Wir danken für ihr Verständnis.

Ab 2026 keine Nennung 
der LiturgInnen, da diese  
zum Redaktionsschluss 
noch nicht feststanden.



Jahres-
losung 
2026
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Altmerdingsen		  15:00 Uhr	 Krippenspiel 	 Pastor Anca 
Obershagen		  15:00 Uhr	 Krippenspiel 	 Pastorin Neuenfeldt 
Hänigsen		  15:00 Uhr	 Christvesper 	 Diakonin  Herrmann 
					     für Familien mit kleinen Kindern ab 0 Jahren 
Dollbergen, Reithalle	 15:30 Uhr	 Krippenspiel 	 KiGo-Team 
Uetze			   15:30 Uhr	 Krippenspiel 	 Pastor Lechler 
Hänigsen		  16:30 Uhr	 Krippenspiel 	 Diakonin Herrmann 
Schwüblingsen, Hof Kobbe	 16:30 Uhr	 Krippenspiel 	 KiGo-Team + Pastor Anca	
Uetze			   16:30 Uhr	 Krippenspiel 	 JuMaK	  
Katensen		  16:30 Uhr	 Christvesper 	 Pastorin Behler	  
Uetze			   18:00 Uhr	 Christvesper 	 Pastorin Neuenfeldt	
Dollbergen		  18:00 Uhr	 Christvesper 	 Pastor Anca	  
Hänigsen		  18:00 Uhr	 Christvesper 	 Pastorin Behler	  
Uetze			   23:00 Uhr	 Christnacht	 Pastor Lechler		
					     mit Posaunenchor

Heiligabend in unserer Gemeinde
Alle Termine auf einen Blick



Werbung
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2025 neigt sich dem Ende zu, eine gute Ge-
legenheit, die Monate Revue passieren zu 
lassen. Was war gut, was möchte ich behal-
ten, was abhaken, wo schnell vorübergehen? 
Für diese Gedanken und noch mehr soll Zeit 
sein im Gottesdienst am Altjahresabend um 
17 Uhr in der Johannes der Täufer-Kirche in 
Uetze. Danach können Sie frohgemut zur Sil-
vesterparty, zu Freunden oder nach Hause 

gehen, um das alte Jahr gebührend mit Ra-
clette, Fondue oder anderem zu verabschie-
den. Und so wie wir das vergangene Jahr aus 
seiner Hand empfangen haben, geben wir 
es zurück, dass wir auch in das neue gehen 
mit seinem Segen und ihm an unserer Seite. 
Ich freue mich auf Sie, wenn wir uns sehen!

Ihre Stefanie Neuenfeldt

Ein Jahr geht, ein Jahr kommt
Gottesdienst am Altjahresabend



1x im Monat, und zwar an jedem 3. Freitag 
um 18:30 Uhr, sind Kids ab der 5. Klasse 
herzlich eingeladen, in unseren Treff zu 
kommen!!!
Wir wollen eine gute Zeit miteinander haben: 
spielen, singen, basteln, quatschen über Gott 
und die Welt und Gemeinschaft erleben. 
Das erste Mal sehen wir uns am Freitag, den 
19. Dezember, in der Zeit von 18:30 Uhr bis 
20 Uhr zum gegenseitigen Kennenlernen 
und zum Basteln von weihnachtlichen Ker-
zen und Figuren aus Keksen, Plätzchen und 
Lebkuchen.

Weitere Treffen finden statt am: 
Freitag, 16. Januar 2026

Thema:  SPIEL, SPASS, SPANNUNG
Freitag, 20.Februar 2026 

Wir laden ein zum „Maskenball“ 
(kommt also gerne verkleidet!) 

Ansprechpartnerin:
Manuela Bruns (Telefon: 0162-9483087) 
freut sich auf Euch sowie auf Eure Fragen 
und Anregungen.

Wir starten in Hänigsen mit einem neuen
TEENKREIS!

Alle Jahre wieder backen wir mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden Kekse für 
den Weihnachtsmarkt in Dollbergen. Das 
ist genau so wie in dem Lied „In der Weih-
nachtsbäckerei“: fröhlich, manchmal chao-
tisch und es wird ordentlich gekleckert! Aber 
es macht Spaß! Die Kekse werden kostenlos 
auf dem Weihnachtsmarkt in Dollbergen an-
geboten. Wir freuen uns natürlich darüber, 
wenn jemand etwas da lässt, denn mit die-
ser freiwilligen Spende unterstützen wir die 
kommende Konfirmandenfahrt 2026.
Die Kekse werden am 27. November im KiZ 
(Gemeindehaus Uetze) gebacken, ab ca.
15 Uhr. Zu dieser Backaktion sind alle Kon-

firmandinnen und Konfirmanden aus allen 
unseren Dörfern herzlich eingeladen!
Wer Lust und Zeit hat, kann etwas von den 
Keksen z.B. für das Teestündchen zu Hause 
mitnehmen. Am 30. November findet ihr uns 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr direkt an der 
Erlöser-Kirche auf dem Weihnachtsmarkt 
in Dollbergen.

In der Weihnachtsbäckerei
Die Konfis und die Kekse

30 |30 | Aus der Jugend30 |



Wenn die Sternsingergruppen am 03. und 
und 04. Januar 2026 in und um Hänigsen 
und Dollbergen unterwegs sind, erkennt 
man sie schon von weitem. Seid auch ihr 
dabei! 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ bringt ihr 
als Sternsinger den Segen in die Häuser und 
sammelt Spenden für Kinder in Not. Dabei 
stehen dieses Mal Kinderschutzprojekte in 
Bangladesch im Mittelpunkt. 
Wenn ihr auch einmal König sein, Sternen-
licht verbreiten und ganz viel Gutes tun wollt, 
dann meldet euch bitte an unter:
Hänigsen: Silke Kubertin, Tel. 05147-978093 
oder sternsingen-haenigsen@gmx.de; An-
meldung bis zum 30. November erforder-
lich!
Dollbergen und Umgebung: Simone Marti-
ni Tel. 05173-6906430, Sabine Richter Tel. 
05177-8035 oder im Büro bei Britta Weidt-
mann, Tel. 05177-922144.
Oder kommt für Dollbergen einfach zum 
Infonachmittag am 06. Dezember um 14 
Uhr ins Dollberger Gemeindehaus. 
Die Hänigser Gruppe trifft sich am Montag, 
29. Dezember und Freitag, 02. Januar, je-
weils von 14-16 Uhr im Haus der Begegnung 
zur Vorbereitung. Wir freuen uns auf euch!
                                                                                                                                              
Segen an der Haustür                                                                                         
In Dollbergen werden die Sternsinger am 03. 
Januar ab 09:30 Uhr den Segen in die Haus-

halte bringen. Die Hausbesuche in Hänigs-
en, Obershagen, Altmerdingsen und Krätze 
finden am Sonntag, 04. Januar, nachmittags 
statt.

Wenn Sie die Sternsinger bei sich zu Hause 
begrüßen möchten, melden Sie sich bitte für 
Dollbergen bis zum 26. Dezember und für 
Hänigsen und Umgebung bis zum 29. De-
zember unter den oben angegebenen Kon-
taktdaten, da wir es in diesem Jahr eventuell 
nicht schaffen werden, alle Haushalte wie 
gewohnt vorab telefonisch zu kontaktieren.

Personalmangel herrscht überall – leider 
auch bei den Sternsingern! Wir suchen 
deshalb sowohl für dieses Jahr als auch 
für die kommenden Jahre Verstärkung im 
Helfer- und Organisationsteam. Deshalb 
bringen wir Ihnen in Schwübligsen und 
Katensen anstatt eines Besuches gern ein 
Segenstütchen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte auch hier-
für.

Sternsingeraktion 2026

Vom Kind zum König - Sei dabei!

| 31Die Sternsinger



Kinderseite32 |

Wir starten pünktlich zum neuen Kirchenjahr 
mit einer neuen Kinderkirche in Uetze! 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab ca. 5 
Jahren zu unserem ersten Kindergottes-
dienst im KiZ am Freitag, den 12. Dezember, 
um 15:30 Uhr. Wir werden die Adventszeit 
feiern und es uns gemeinsam sehr gemüt-
lich machen. Singen, Beten, Spielen, Basteln 
und Plätzchen knabbern werden nicht zu 
kurz kommen 
Die Kinderkirche in Uetze soll monatlich am 
2. Freitagnachmittag stattfinden.  
Die nächsten Termine sind: 09. Januar, 13. 
Februar, 13. März, jeweils um 15:30 Uhr im 
KiZ.
Das neue Team aus jugendlichen Teame-
rinnen und erfahrenen Mitarbeiterinnen 
nimmt gerne noch weitere Interessierte 
auf! Hast du Lust, uns zu unterstützen und 
mit Kindern und Spiel, Spaß und Spannung 
auf Entdeckungsreise in biblische Geschich-
ten zu gehen? Dann melde dich sehr gerne 
bei Diakonin Michaela Herrmann, Telefon 
0151-14054785.

In Hänigsen gibt es ebenso einen monat-
lichen Kindergottesdienst. 
Das Team macht gerne Ausflüge in die Um-
gebung, so auch im September. Aus dem 
KiGo-Team berichtet Christin Bortfeldt:
„Bei strahlendem Sonnenschein und pünktlich 
zu den bundesweiten Waldtagen haben wir ei-
nen besonderen Kindergottesdienst 

Neues aus der Kirche mit Kindern
Jetzt wird´s weihnachtlich

zum Thema Schöpfung im Wald gefeiert. 
Es gab verschiedene Rätsel zur Schöpfungs-
geschichte und zu den Tieren und Pflanzen, 
die im Wald leben. Zusammen haben wir über 
Umweltschutz gesprochen und was wir tun kön-
nen, um den Wald und alles, was darin lebt, 
zu schützen. 
Nach einem gemeinsamen Picknick konnten die 
Kids die Umgebung bei einem Waldbingo noch 
näher erforschen. Ein schöner Vormittag, bei 
dem die Kids und das Team viel Spaß hatten!“

Bist du zwischen 3 und 6 Jahre alt und hast 
auch Lust, Geschichten aus der Bibel ken-
nenzulernen, zu singen, zu beten, zu tanzen 
und zu basteln? Dann bist du herzlich ein-
geladen! 
Das nächste Mal findet die weihnachtliche 
Kinderkirche in Hänigsen am Samstag, den 
13. Dezember, um 10 Uhr im Haus der Be-
gegnung statt.
Auch zu unseren Kindergottesdiensten in 
Dollbergen am 18. Januar und Obershagen 
am 24. Januar laden wir herzlich ein.
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Die Altkleidercontainer sind weg
Neues aus dem Gelbe Haus

Viele haben bestimmt schon bemerkt, dass 
die Altkleidercontainer des Sozialwerks 
Spangenberg am Gelben Haus sowie an den 
anderen Standorten verschwunden sind. 
Diese Maßnahme erfolgte bereits im Juli aus 
wirtschaftlichen Gründen des Sozialwerks.
Eine neue Lösung musste für das Gelbe Haus 
her und die haben wir mit der Abfallentsor-
gung der Region Hannover gefunden.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
KundInnen herzlich für die Geduld und das 
Verständnis während der Zeit der Unsicher-
heit bedanken.
Ab sofort können wieder Kleiderspenden 
zu den gewohnten Öffnungszeiten montags 
und donnerstags von 9-12 Uhr und von 15-
18 Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat von 
9-12 Uhr abgegeben werden.

Allerdings haben wir eine Bitte, spenden Sie 
uns nur tragbare Kleidung. Verschmutzte 
und beschädigte Kleidung können in Ihrer 
Restmülltonne entsorgt werden. Und noch 
eine Bitte: Stellen Sie uns bitte keine Spen-
den außerhalb unserer Öffnungszeiten vor 
die Ladentür.
In der Weihnachtszeit bleibt der diakoni-
sche Secondhandladen vom 22. Dezember 
bis einschließlich Samstag, 3. Januar 2026 
geschlossen. Am 5. Januar sind wir zu den 
bekannten Zeiten wieder da.
Bis dahin wünschen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen des Gelben Hauses eine schöne Ad-
ventszeit und frohe Weihnachten.

 
Karin Unnasch-Scheller,  Das Gelbe Haus

Viel Spaß hatten die Mitarbeiter und Besucher des Gelben Hauses auf dem Schützenumzug und beim Hofcafé.  
Fotos Hans-Günter Brennecke
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Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
„Kommt! Bringt eure Last.“

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff-
nungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30. 
In der Kirchengemeinde An Aue und Fuhse 
möchten wir zum Weltgebetstag einen Got-
tesdienst in Schwüblingsen feiern.
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Eth-
nien mit mehr als 500 gesprochenen Spra-
chen. Das facettenreiche Land ist geprägt 
von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Wir hören 
die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ih-
rer Stärke inspirieren und bringen unsere 
eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung 
zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Seid willkommen, wie ihr seid.
Richtig lebendig und bunt wird dieser Got-
tesdienst durch afrikanische Klänge und ni-
gerianische Speisen. Um Nigeria in unserer 
Kirchengemeinde aufleben zu lassen, suchen 
wir deshalb helfende Hände, die landestypi-
sche nigerianische Speisen zubereiten, bei 
der Vorbereitung mit anfassen oder ihr mu-
sikalisches Talent mit einbringen. 
 
Die Pfarrbüros freuen sich über Ihre 
Rückmeldungen.



Einschulung: Ein fröhlicher Einschulungsgottesdienst auf der Picknickdecke mit an-
schließendem Abendessen vor der Kirche in Uetze. Unsere Diakonin Michaela Herr-
mann, Pastor Daniel Lechler und Manni (Handpuppe) haben die Kinder und Eltern 
in ihren Bann gezogen. Auch in Hänigsen und Dollbergen konnten wir viele fröhliche 
Erstklässler bei den Einschulungsgottesdiensten begrüßen.

36 |36 |36 |36 | Rückblick36 |

Pappaulfest: Trotz des nassen Wetters wurde ein gut 
besuchter, ökumenischer Gottesdienst im Rahmen des 
Pappaulfestes in Hänigsen gefeiert

Einführung Diakonin Michaela Herrmann iIn einem Jugend-
gottesdienst aus „Apfelhausen“ wurde unsere Diakonin Michaela 
Herrmann von Superintendentin S. Preuschoff in ihr Amt eingeführt.

Happy Birthday  – mit einem Konzert im Dorfzentrum Obershagen wurde das 
130jährige Jubiläum des Posaunenchores gebührend und sehr klangvoll gefeiert.

Zwiebelffest: Nach dem ökumenischen Gottesdienst konnten am Stand der drei Kirchengemeinden (evangelische Kirchengemeinde An Aue und Fuhse, katholische Kirchengemeinde St. Matthias Uetze, neuapostolische Kirche) Tafeltaler gegen Spende erworben werden, es wurde gespielt und Gespräche geführt.

Erntedank: Ein fröhlicher Erntedankgottesdienst mit Musik und Kinder-
programm, bei sonnigem Wetter auf dem Hof Fricke in Schwüblingsen. 
Hinterher geselliges Beisammensein, bei leckeren Torten und Kaffee, 
aber auch Würstchen und Bier.

36 |



Einschulung: Ein fröhlicher Einschulungsgottesdienst auf der Picknickdecke mit an-
schließendem Abendessen vor der Kirche in Uetze. Unsere Diakonin Michaela Herr-
mann, Pastor Daniel Lechler und Manni (Handpuppe) haben die Kinder und Eltern 
in ihren Bann gezogen. Auch in Hänigsen und Dollbergen konnten wir viele fröhliche 
Erstklässler bei den Einschulungsgottesdiensten begrüßen.

Seniorenfahrt - Wir verbrachten einen schönen Nachmittag mit den 
Seniorenkreisen am Steinhuder Meer.
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Einführung Diakonin Michaela Herrmann iIn einem Jugend-
gottesdienst aus „Apfelhausen“ wurde unsere Diakonin Michaela 
Herrmann von Superintendentin S. Preuschoff in ihr Amt eingeführt.

Freibadgottedienst Hänigsen: Bei dem feierlichen Freiluft-Got-
tesdiensts vor Sprungturmkulisse taufte Pastor Daniel Lechler mit 
Freibadwasser.

Orgelbau Workshop: Wie funktioniert eigentlich eine Orgel? Das haben die Teil-nehmenden des Orgelbauworkshops herausgefunden. Beim Zusammenbauen und anschschließendem Ausprobieren hatten alle viel Spaß.

Erntedank: Ein fröhlicher Erntedankgottesdienst mit Musik und Kinder-
programm, bei sonnigem Wetter auf dem Hof Fricke in Schwüblingsen. 
Hinterher geselliges Beisammensein, bei leckeren Torten und Kaffee, 
aber auch Würstchen und Bier.
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Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de

38 | Werbeseite



 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax  (0 51 73) 6 90 52 - 19
info@landhaus-storchennest.de
www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
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Tagespflegestätte & Pflegeheim
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Ein beruhigendes Gefühl alles 
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.

Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und 
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge 
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle 
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie 
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze 
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 

Werbeseite40 |
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42 | Förderverein

Förderverein der Kirche Hänigsen-Obershagen
Großzügige Spende für die Friedhofskapellen

konnte ein neues E-Piano angeschafft wer-
den. Damit die gespielten Lieder überall gut 
zu hören sind, wurde darüber hinaus noch 
eine neue Lautsprecheranlage in der Kapelle 
installiert.  
Insgesamt hat der Förderverein rund 7.000 € 
für diese Maßnahmen bereitgestellt. 
Durch Ihre Mitgliedschaft in unserem Förder-
verein helfen Sie, die Gebäude und Anlagen 
unserer Kirchengemeinde in Schuss zu hal-
ten. Für Ihre wertvolle Unterstützung danken 
wir ganz herzlich.

Angebot der Kirchengemeinde
Trauercafé

wird vom ambulanten Hospizdienst für Burg-
dorf, Lehrte, Sehnde, Uetze und dem Diako-
nieverband Hannover Land unterstützt. Wir 
treffen uns an jedem 3. Samstag im Monat 
von 14 Uhr bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
Uetze Kirchstraße 7 31311 Uetze.

Termine:      20. Dezember 2025
  17. Januar 2026

  21. Februar 2026
  21. März 2026
  18. April 2026

Die Teilnahme ist kostenfrei und unabhängig 
von Religion oder Herkunft. Jede(r) Trauern-
de ist herzlich willkommen!

Durch den Tod eines geliebten Menschen ge-
raten Hinterbliebene oft in eine emotionale 
Belastungssituation. Angehörige und Freun-
de sind häufig mit der Situation überfordert 
und manchmal ziehen sie sich zurück. Der 
Austausch mit gleich betroffenen Menschen 
kann daher hilfreich sein.
Wir möchten mit dem Angebot des Trauerca-
fés den Trauernden bei Kaffee und Kuchen 
Zeit und Raum für Gespräche und Begeg-
nungen bieten. Im Trauercafé darf gelacht, 
geweint und auch geschwiegen werden.
Die Trauerbegleiterin Brigitte Reddersen 
gestaltet diesen geschützten Raum. Sie ist 
unter 05173-922121 oder per E-Mail b.red-
dersen@t-online erreichbar. Das Trauercafé 

Trauer
Café

im Gemeindehaus Uetze
Kirchstr. 7, 31311 Uetze

Ansprechpartnerin:
Brigitte Reddersen, 05173 922121

In Zeiten immer knapper werdender Mit-
tel werden kirchliche Fördervereine immer 
wichtiger. Das zeigte sich auch kürzlich. Beim 
Friedhof in Altmerdingsen war das Eingangs-
tor abgängig. Weiterhin musste die Hecke, 
welche den Friedhof teilweise umgibt, neu 
angelegt werden. Aus Mitteln der Kirchen-
gemeinde konnten diese Maßnahmen nicht 
finanziert werden.
Auch bei der Friedhofskapelle in Obershagen 
bestand dringender Handlungsbedarf. Die 
alte Orgel und der Verstärker waren kaputt. 
Dank der finanziellen Hilfe des Fördervereins 



„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen…“ (2. Tim. 1, 10)

Wir trauern um Karl-August Brünger.

Herr Brünger war in der Kirchengemeinde Dollbergen-Schwüblingsen, dann 
An Aue und Fuhse über Jahrzehnte aktiv am Gemeindeleben beteiligt.  
Zwischen 2011 und Ende 2014 verantwortete er mit Gerhard Sewe die  

Gemeindebriefredaktion, insbesondere mit Blick auf Korrekturen. Bis Ende 
2024 hat er, zusammen mit seiner Ehefrau, Dorle Brünger, jahrzehntelang die 
Logistik für das Austragen der Gemeindebriefe in Dollbergen verantwortet.

Darüber hinaus war er im Gemeindeleben in verschiedenen Gruppen und 
Kreisen aktiv und bis zuletzt sehr an der Entwicklung des Gemeindelebens in-
teressiert. Für sein Engagement, seine Zeit und seine Ideen sind wir dankbar 

und wünschen seinen Angehörigen viel Kraft, Trost und Gottes Segen.

Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse
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„Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.“ (Ps 31,16)

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Reinhard Kuhlgatz.

Herr Kuhlgatz setzte sich über Jahrzehnte für die Belange der ehemaligen 
Kirchengemeinde Dollbergen-Schwüblingsen ein. Insbesondere die 

Pflegearbeiten rund um die Christus-Kirche in Schwüblingsen übernahm
er vorbildlich in ehrenamtlicher Arbeit. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse



getauft wurden

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Anders als Taufen, Trauungen und Bestattungen gelten Ehejubiläen nicht per se als öffentliche kirchliche An-

lässe. Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten zum Ehejubiläum im Gemeindebrief nicht wünschen, teilen Sie 

dies bitte vor dem Redaktionsschluss des Gemeindebriefes dem Kirchenbüro mit.

kirchlich getraut wurden

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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ihr Ehejubiläum feierten

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Taufgottesdienste im ersten Halbjahr 2026

Gottes Geschenk: Taufe

24. Januar 26	 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst Uetze
14. Februar 26	 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst Dollbergen
21. März 26	 14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst Hänigsen
05. April 26	   6:00 Uhr	 Taufen in der Osternacht, Uetze oder Hänigsen
11. April 26	 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst
07. Juni 26	 10:30 Uhr	 Tauffest outdoor Dollbergen

Alternativ können Taufen auch in den regulären Gottesdiensten stattfinden. Bitte spre-
chen Sie uns mit einem Vorlauf von mindestens vier Wochen an.



verstorben sind

Werbung

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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“...fair, nachhaltig und transparent!”
Tag und Nacht für Sie da!

                      -Bestattungen
 - Beratung und Vorsorge
 - Eigener Verabschiedungsraum
 - Begleiteter Trauerkreis

Bestattungsinstitut
- Am Thielenplatz -

Tel. 05173 / 9249881
Mobil 0172 / 5427654

GL. Fiona Fink-Klein
& Robin KleinSchmiedestr. 2, 31311 Uetze Hermann-Löns-Str. 1, 31234 Edemissen

E-Mail: info@bat-uetze.de

GmbH

Mitglied im

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.11.2025.



Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 



Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Freitags, 9:30 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Marie-Christin Hennigs
				    marie.hennigs@web.de				  
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Anne Bode, Tel. 0171 3672814
KirchenKids Obershagen:		  Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Kinderkirche in Uetze 		  2. Freitag im Monat, 15:30 Uhr, KiZ Uetze 
				    Michaela Herrmann, Tel.: 0151-14054785
Teenkreis Dollbergen:		  jeden 2. Freitag, 17:30-19 Uhr, Gemeindeh. Dollbergen 
				    Dana Tiedau-Smolny, danatiedau@gmx.de
Teenkreis Hänigsen:		  3. Freitag im Monat, 18:30 Uhr, HdB  
				    Manuela Bruns, Tel. 0162 948308
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
				     Jens-Krieger-Juhnke, Sophie Schulz 
				    vorstand@evju-auefuhse.de
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
				    stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de 
				  
Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
				    Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spieleabend Obershagen:		 2. Montag im Monat, 16 Uhr, Sportheim
				    Ilse Schecker, Tel. 05147 378
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
				    Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Frauenkreis Obershagen:		  Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379 
Kochen im Kirchturm (für Männer) 1. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr, Dorfzentrum
				    St. Nicolai, Jonny Hartjen, Tel. 0177 8552861 
Aktivkreis Obershagen:		  Christa Hoppe, Tel. 0175 3496516
Frauenzeit:		    	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212 
				    Anke Oyen, Tel. 0174 9706071
Dem Glauben auf der Spur:       	 Ulrich Bode, post@klapbo.de
         		                                   Pastorin Behler, christine.behler@evlka.de   
Klönen am Mittag Obershagen	 Donnerstag, 12 Uhr, Dorfz. St. Nicolai  			 
				    Christa Hoppe 

48 | Gruppen & Kreise



Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:30 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
				    luisanedde@outlook.de
Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba, mansillafuentealba@gmail.com
Posaunenchor:	 		  Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
				    Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
Ukulele-Gruppe Dollbergen:	 Freitag, 16 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen 
				    Kirchenbüro, Tel. 05177-922144

Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:		  3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
				    Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, KiZ Uetze		   
Seniorenkreis Dollbergen:		 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule 
				    Schwüblingsen – Doris Kobbe, Tel. 05175-9834993
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379	 	
Besuchsdienst Uetze:		  Kirchenbüro, Tel. 05173 922727 	

Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Schuldnerberatung:		  Diakonieverband, Tel. 05136 897 310	
Trauer Café:			   3. Samstag im Monat, 14 Uhr, KIZ Uetze, Brigitte
ab 18. Oktober 25			  Reddersen, Tel. 05173 922121,b.reddersen@t-online.de

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Michael Hustedt 
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
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Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de

Mobil: 0151 58728656

Tel. 05132 504 5860 

Mobil: 0170 7409 116

Mobil: 0151 15272013

Mobil: 0151 14054785

Pastor Daniel Lechler 
daniel.lechler@evlka.de 
 
Pastor Dr. Tibor Attila Anca 
tibor.anca@evlka.de

Pastorin Christine Behler 
christine.behler@evlka.de 
ab 01. Januar 2026: Pastorin Hanna 
Lechler, hanna.lechler@evlka.de 
 
Pastorin Stefanie Neuenfeldt 
stefanie.neuenfeldt@evlka.de

Michaela Herrmann	  
michaela.herrmann@evlka.de

Pfarramt I (Uetze)

Pfarramt II
(Altmerdingsen, Doll-
bergen, Katensen, 
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Obershagen)

Pastorin 
(ohne Pfarrbezirk)

Diakonin

Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
Spendenkonto Kirchengemeinde An Aue und Fuhse: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE62 5206 0410 0000 1051 04 Verwendungszweck: 0-12104-175955 An Aue und Fuhse
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Pfarrbüro Dollbergen
(u. Friedhofsverw.)

Pfarrbüro Hänigsen

Pfarrbüro Uetze
(u. Friedhofsverw.)

Küsterin Dollbergen

Küsterin Hänigsen

Küsterin Altmerdingsen

Küsterin Obershagen

Küsterin Uetze
und Katensen

Britta Weidtmann
Fuhsestr. 19, 31311 Dollbergen
Di 16–18 Uhr
Do 10–11:30 Uhr

Petra Zeuschner
An der Kirche 2, 31311 Hänigsen
Mi 10–12 Uhr

Sandra Littmann
Kirchstraße 7, 31311 Uetze
Mo 10–12 Uhr
Do 10–12 und 18–19 Uhr

Pfarrbüro Dollbergen

Kerstin Geloneck

Sabine Müller

Christine Marris

Ulrike Elgert

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 229

Tel. 05173 922 727

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 7343 
ab 16 Uhr

Tel. 05147 979 456

Tel. 05147 8594

Tel. 01515 8387839
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Schreib die Welt nicht ab. 
Schreib sie um! 

Jemand sollte 
was gegen  
Hunger tun. 
Moment mal,
Du bist ja  
jemand.

 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht


